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LEUTE HEUTE

Klemens Meyer (l.) mit dem Jubel-Paar aus Oberwiesenacker

Die Kerschensteiners feierten ihre „Goldene“
OBERWIESENACKER.Das Fest der Golde-
nenHochzeit feierten Josef und Philo-
menaKerschensteiner imKreise ihrer
Familie, zu der elf Enkelkinder gehö-
ren. Für die Stadt Velburg überbrachte
2. Bürgermeister KlemensMeyer die
Glückwünsche zumEhrentag. Kle-
mensMeyerwäre auch ohne offiziel-
len Auftrag zumGratulieren gekom-
men, schließlich ist er einer der drei
Schwiegersöhne des Jubelpaares. Josef
Kerschensteiner ist ein gebürtiger
Wiesenackerer; seine Frau Philomena
stammt ausDeusmauer. Nach der Ehe-
schließung 1961wohnteman zu-
nächst in Katzwang undNeumarkt,
bevorman sich 1974 inOberwiesen-
acker ein eigenesHaus für die größer
werdende Familie baute. Hier ver-

bringtman den Lebensabend, der aber
noch reichlich ausgefüllt ist, schließ-
lich sind die Eheleute auch imAlter
noch ehrenamtlich aktiv. Josef Ker-
schensteiner engagiert sich seit vielen
Jahren amWallfahrtsort Habsberg, wo
er Kirchenführungen übernimmt.
Wenn Zeit bleibt, ist er gerne in sei-
nemBastelkeller beschäftigt. Philome-
na Kerschensteiner war drei Jahrzehn-
te lang Organistin in der Pfarrkirche in
Oberwiesenacker. Bei Beerdigungen
lässt sie die Orgel erklingen und gestal-
tet die Grabmusikmit. Diewunder-
schönenGeranien rings umHaus ge-
ben Zeugnis dafür, dass sie auchmit
Blumen umzugehen versteht. Somit
ist das Paar noch engagiert und fit ge-
nug fürweitere 50 Jahre. (pws)
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JURAORTE

STADT VELBURG

Pfarrei Günching:Heute, 18.15 Uhr,
Liedprobe für alle Kindergarten- und
Grundschulkinder zumBischofsemp-
fang.

Bücherei: Heute von 15.30 bis 17.30
Uhr geöffnet.

Stadtverwaltung: Heute, 18 Uhr, Sit-
zung des Grundstücks- und Bauaus-
schusses im Rathaus.

Dorfgemeinschaft Rammersberg:
Samstag, 8 Uhr, Treff zur Rama-da-
ma-Aktion in und um den Ort am
Feuerwehrgerätehaus,Werkzeuge
mitbringen.

Feuerwehr Oberweiling: Samstag, 8
Uhr, Hydrantenübungmit Treffpunkt
Gerätehaus.

OGV Prönsdorf: Sonntag, 13.30 Uhr,
Treff am Feuerwehrhaus fürWande-
rung auf dem alten Kirchweg zum
Habsberg, 15 UhrMaiandachtmit
Wallfahrtsrektor Dr. A.-A. Thiermeyer
und Kirchenchor unter Leitung von
Dr. Christian Preitschaft, sowieMusi-
ker Michael Balk mit der Trompete.
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SEUBERSDORF

Pfarrei Seubersdorf: Heute, 15 Uhr,
Probe für alle Firmbewerber des
Pfarrverbundes in Batzhausen, Grup-
penstunde der Ministranten entfällt.
Eichenhofen:Heute, 19.30 Uhr,Mai-
andacht.Schnufenhofen:Heute, 19
Uhr, Maiandacht. Wissing:Heute, 19
Uhr, Maiandacht.Batzhausen:Heu-
te, 15 Uhr, Probe für Firmung, 19 Uhr
Maiandachtmit Firmbewerber in der
Wallfahrtskirche.Waldkirchen:Heu-
te, 19 Uhr, Messemit Bittgang in Sim-
bach.

Arche-Noah-Gruppe und Jesus-
Club:Heute, 16.30 Uhr, kurzes Tref-
fen wegen Pfarrfest im Jugendheim.

Bücherei:Heute von 15 bis 16 Uhr.

Jugendblaskapelle Seubersdorf:
Heute, 19.30 Uhr, ProbeMusikheim.

SVE-Lauftreff:Heute, 19 Uhr, Laufen
undWalking ab Sportheimparkplatz.

SVE-Fußball:Heute, 19 Uhr, Training
1. und 2.Mannschaft.

SVE-Tischtennis:Heute, 18 Uhr, Ju-
gendtraining, 20 Uhr für Erwachsene
in der Schulturnhalle Seubersdorf.

Männerchor Seubersdorf:Heute,
20 Uhr, Chorprobe im Sportheim.

DJK-Daßwang:Heute, 15.30 bis 17
Uhr, Training der F- und D-Jugend
Volleyballmädchen in Seubersdorf.

Lauftreff Batzhausen:Heute, 19
Uhr, Laufen undWalking, Sportplatz.

DJK Daßwang.Heute,19 Uhr, Nor-
dic-Walking ab Sportheim.

Daßwang:Donnerstag, Vatertagsfei-
er durch SRK amSportheim, ab 11.30
UhrMittagessen, nachmittag Kaffee
und Kuchenmit Unterhaltung. An-
meldung zumMittagessen bitte bei
Lebensmittel Prösl oder bei Manfred
Eichenseer, Tel. 90 29 12 anmelden.

Schnufenhofen:Heute ab 19.30 Uhr
Preisschafkopfrennen imDorfhaus.

Kegelverein Wissing:Heute, Kegel-
abend inMausheim.

Feuerwehr Batzhausen:Montag,
19.30 Uhr, Übung für alle Aktiven im
Feuerwehrhaus.
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MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn:Heute, 8.15
Uhr, Messe, 19 UhrMaiandacht.
Kemnathen:Heute, 19 Uhr, Maian-
dacht.Rasch:Heute, 19.30 Uhr,Mai-
andacht.

Schützen Hamberg:Heute ab 19
Uhr Gau-mit Jubiläumsschießen im
Vereinslokal Karl.
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MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:Heute, 8.30 Uhr,
Messe, 19 Uhr Maiandacht.

TSV-Wandern:Heute Stammtisch
im Vereinslokal „Zur Sonne“.

27.05.2011 um 19.30 Singstunde des
Kirchenchores
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MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 8 Uhr, Mes-
se.

SV-AH:Heute, 20 Uhr, Gablerkeller.

Schützenverein:Heute ab 19 Uhr
Bürgerkönig- und Gemeindpokal-
schießen auf der Burg.

Wanderverein See und Umgebung:
AmWochenendeWanderung in
Beilngriesmit Kilometerpauschale.
Donnerstag, 7 Uhr, Busabfahrt nach
Michelbach amWald.

Sportverein Lupburg: 4. Juni ab 18
Uhr Helferfest für Erstellung des Neu-
baues am neuen Betriebsgebäude.
UmAnmeldung bei Erhard Steinber-
ger, Telefon 60 09 28 oder Jochen
Endler, Tel. 90 66 75 wird gebeten.

SV-Betriebsgebäude: Samstag ab 8
Uhr Arbeitsdienst, speziell werden
Helfer für Heizung-/Elektroinstalla-
tion und Holzarbeiten benötigt. Infos
bei Rupert Walter, Telefon 77 44.

SV-Rad:Heute, 18.30 Uhr, Treffen
des Damen-Radel-Stammtisches in
der Eisdiele in Parsberg.

SEUBERSDORF. Es ist eine der großen
Baustelle, die derzeit Bürger der Ge-
meinde anzieht: die Neugestaltung des
Pausenhofes für die Grundschüler.
„Aber auch für den Weihnachtsmarkt
wird der komplett neugestaltete Platz
eine Bereicherung“, ergänzte Bürger-
meister Hans Bierschneider bei einem
Presse-Ortstermin. Jeden Tag fotogra-
fiere er den Baufortschritt von seinem
Fenster im Rathaus, sagte Bierschnei-
der. So habe er zu Beginn der Baumaß-
nahmen Bedenken gehabt, den Anfor-
derungen und Wünschen vonseiten
der Grundschüler und deren Schullei-
tung gerecht zu werden. „Super toll
und eine gute Mannschaft“, kommen-
tierte Schulleiter Karl Staudinger beim
Gang über die rund 500 Quadratmeter
große Fläche, auf der schon Sitzplätze
angebracht sind.

Architekt Dipl. Ing. Thomas Ruidl
vom Architekturbüro Kühnlein ging
die Pläne und den Baufortschritt mit

Bürgermeister und Schulleiter durch.
Als besonders wertvoll sehe man die
Tatsache, dass es keine Treppen mehr
vom Pausenhof in den Eingangsbe-
reich der Schule und zur Turnhalle ge-
be. Bis zur Hausmeisterwohnung sind
die Pflasterarbeiten weitgehend fertig;
auch die Kalkquader für Sitzmöglich-
keiten haben ihren Platz gefunden.

„Darauf werden Holzauflagen ange-
bracht, ebenso ein Holzpodest rund
um den Kirschbaum. Im Eingangsbe-
reich von der Bushaltestelle her gese-

hen rechts entsteht ein Balancefeld –
gefüllt mit Hackschnitzel und Baum-
rinde. Gegenüber wird ein Spielfeld
mit Hangrutsche und Klettergerüst
angelegt. „Ab dem 13. Juni werden die
Geräte erwartet“, ergänzte. Ruidl.

Bis dahin rechne man mit der Fer-
tigstellung der Pflasterarbeiten. Der-
zeit wird der hintere Eingang der
Schule mit Lehrerparkplatz als Pau-
senhof genutzt, sodass es auf der
Schulstraße zu leichten Behinderun-
gen kommen kann. (pvg)

Keine Treppenmehr imPausenhof
BESICHTIGUNG ImAußenbe-
reich der Seubersdorfer
Schule ist schon gut zu se-
hen, wie einmoderner
Schulhof aussehen kann.

Schon weit voran sind die Arbeiten im neuen Pausenhof gekommen.

BREITENBRUNN/DÜRN. Einen weiteren
Meilenstein in der 1000-jährigen Ge-
schichte des Ortsteils Dürn markiert
am Sonntag die Ausrichtung des „Tag
des Dorfes“ 2011, stellvertretend für al-
le Ortschaften innerhalb der Marktge-
meinde Breitenbrunn. Der Tag beginnt
um 9 Uhr mit einem Gottesdienst in
der Filialkirche St. Georg.

Anschließend erfolgt ein geführter
Rundgang, auf dem an verschiedenen
Stationen die Dürner Historie von den
Anfängen bis heute dargestellt und
durch Rollenspiele lebendigwird.

Zwei Mal ein geführter Rundgang

Der geführte Rundgang startet am
FFW-Haus, wo um 10 Uhr Begrüßung
und Einführung erfolgt. Die nächsten
Stationen sind die Ortsmitte, wo sich
Dürn in prähistorischer Zeit präsen-
tiert, das ehemalige Schlossmitmittel-
alterlicher Szenerie, der Unterbürger
Weg mit Darstellung des Dorfes und
seiner Menschen, Landwirte und Be-
triebe .

Der Rundgang mündet in die „Wal-
tersgrün“, wo das Biotop und seine
Entwicklung gezeigt werden. Dieser
wird um 14 Uhr wiederholt. Start ist
am Feuerwehrhaus. Dort werden die
Gäste auch zum Frühschoppen, beim
Mittagessen sowie amNachmittag mit
Kaffee und Kuchen bewirtet. Für die
Kinder ist den ganzen Tag ein eigenes
Erlebnisprogrammgeboten.

Von den Kelten bis zum Landadel

Der geschichtsträchtige Ort Dürn hat
gerade mit Blick auf seine bewegte
Vergangenheit viel zu bieten. Von
grauer Vorzeit bis in die Gegenwart
reicht die wechselvolle Historie des
Ortes, welche den Besuchern ein-
drucksvoll „live“ vor Augen geführt
werden soll. Dabei soll an die kelti-
schen Ursprünge ebenso erinnert wer-
denwie an die Epoche des Hochmittel-
alters, den Dürner Landadel mit sei-
nen namhaften Repräsentanten sowie
an die bewegte Kirchengeschichte und
die lebendige Entwicklung des Ortes
bis in die heutige Zeit. (plg)

Dürn rüstet sich für seinen
großen „Tag desDorfes“
AKTIONENDer 500-Seelen-Ort
repräsentiert am kommen-
den Sonntag das Dorfleben
in derMarktgemeinde Brei-
tenbrunn –man hat sich da-
für heraus geputzt.

Die Filialkirche Dürn präsentiert sich von ihrer schönsten Seite.
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INFOS ÜBER DÜRN

➤ Der Ort zählt derzeit 440 Einwohner.
➤ Die „Waltersgrün“ als Anziehungs-
punkt ist in mehr als 500 freiwilligen Ar-
beitsstunden neu gestaltet worden.
➤ Federführend ist der OGVmit seinem
Vorsitzenden Karl Waldhier.
➤ Dem Organisationsteam gehören
Pfarrer i.R. Georg Schmid, Bürgermeis-
ter Kellermeier, sein Vorgänger Josef
Köstler undMarktrat Hermann Stephan
an. Der Kirchenpatron, der heilige Georg
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